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Donnerstags den 2 September.

Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.
Mit HochfürstUch . Markgräflich - Badischem gnädigstem privilegio.

Citation es edictales .
Carlsruhe . Ju Befolg eingcloffner Fürstl. Re -

gierungsverfngung wird der schon viele Jahre abwesen-
de dem äustrlichen Vernehmen nach in Königlich Sar .
binische Dienste getretne von hier gebürtige Johann
Ludwig Hilpert oder dessen , etwaige Leibeserben der»
gestalten rdicialiler vorgeladen , daß er oder seine Er¬
ben sich binnen z Monaten allbier stellen und sein
Vermögen um so mehr in Empfang nehmen solle /
als solches seinen um desscnUebcrlassunganstehenden näch«
sten Verwanden gegen Caution ausgcfolgt werden solle.
Carlsruhe den rten September 1790.

Dberamt allda.
Carlsruhe . Nachdem « bey der letzthin vorge-

nommnen Verlassenschafts . Inventur des verstorbnen
Handelsmann Johann Matheus Mezen und seiner
hintrrbliebnen Wittib FriedrikaVegina eine gcbohrne
Schenkin sich veroffcnbahrt hat , daß das vorhandne
Vermögen zur Bezahlung der darauf haftenden Schul ,
den nicht hinreichend und daher oöthig ist / daß sämt¬
liche Schulden gehörigermasen liquidirt werden ; So
ist von Oberamtswegen terminug ad Jiquidandum
und zu allcnfallsiger Erzielung eines patki remissorli
Dienstags der zte Oer. dieses Jahrs festgesetzt worden .
Es haben sich daher alle unb jede Ereditores/ welche
eine rechtmäsige Forderung an das Mezische Vermö¬
gen zu machen haben , sich unter Mitbringung ihrer
Beweise und Urkunde entweder in Persohn , ober durch
hinlänglich Bevollmächtigte an bemeltem Tag vor dem
Oberamtlichen Comissario auf dem hiesigen Rathhaus
einzusindrn , gehörige Liquidation zu vsieqru und wegen
des allenfalls zu erzielenden paÄi remlisorii ihre Er¬
klärung von sich zu geben , sofort sich hiernach des
weitern , wegen des nach denen sich ergebenden Um,
ständen zu erkennenden Gant - Prozeßes zu gewärtigen.
Carlsruhe den »8 . Aug . 1790.

cvberamt allda.
Carlsruhe . Paul Samson von hier , ein

Cohn deö verstorbenen Hvfspicker und Bratcnmeister
Wilhelm Samsons , welcher sichon Anno j ? ös aus.

ser Lands gegangen und bisher nicht wieder ziwückge--
ksmmc » ist, auch zeithero nichts von sich hat hören
lassen , wird hierdurch dergestalt vorgeladen daß
er oder seine aüenfallsige LeibeSerben, a dato in¬
nerhalb 6 Monaten , sich vor hiesigem Hofmarschallamt
einfinde, oder gewärtige , daß sein Vermögen erga
cautionem seinen nächsten Anverwandten ausgefolgt
werden wird. Carlsruhe den 17tcn Aug . 1790.

Hochfürstl. Markgräfl. Bad . Hofmarschall - Amt.
Carlsruhe . Friedrich Pfeiffer , von GondelS -

heim , welcher in vorigem Jahr von dem Hochfürstl.
Markgräflich Badischen Lcibregimenl , bößlichcrweise
descrtirt , wirb in Befolg Commandantschaft »mb In .
spections - Ordre, hiemil edictalitcr vorgeladen , binnen
dato und brey Monaten, um so gewißcr bey seiner
Fahne sich wieder einzufinden und seines Austritts
wegen Red und Anlwort zu geben , als im Richter-
schcinungsfall sein Nähme an Galgen geschlagen und
er ehrloß erklärt werden wird . Carlsruhe den aglen
August 1790.

Henuig Auditor.
Durlach . Wer an den bisherigen hiesigen Stadt ,

schäfer Georg Michael Maisenhelker etwas zn for¬
dern hat , soll sich den 2gken küftigen Monats Sep¬
tember bey Verlust der Forderung in der Stadtschrei-
bcrcy dahier melden und die nölhige Beweisurknndeu
zugleich mitbringen. Durlach den 24t» August 1790.

Vberamt allda.
Pforzheim . Der vor geraumen Jahren ausser

Lands gegangene bürgerliche Jnnwohner Lraft Dikt»
ler von Elnicndingcn wird öffentlich vorgeladen , a dato
binnen z Monaten vor hiesigem Oberamt um so ge.
wisser zu erscheinen und seines Anssenbleibens halber
sich zu rechtfertigen, als widrigenfalls sein zurückge¬
lassenes Vermögen an seine nächste Verwandte gegen
Caution wird verabfolgt werden . Signatum Pforz¬
heim den LZten August 179».

«vberamt allda.
Ettlingen . Peter Müller Burgerssohn von

Mörsch / welcher schon mehrere Jahre von seinem De-



flirtfett abwesend ist , ohne daß dessen Aufenthaltsort , liehen Austritts sich zu verantworten, oder hat zu ge»
'

over ob er noch am Leben bekannt wäre , wird an - wattigen, baßer im Nichterscheinungsfall der hiesigendurch vorgeladcn , daß er oder seine allcnfallstge Lei- Fürst!. Lande verwiesen und sein Vermögen con -bcöerden binnen einer peremtorischcii Frist von z D ! o - fiscirt werden wird . Signatum Emmentingcn dennatcn vor allhicstgem Ami erscheinen und sein in iyten August 1790 .
Pflegschaft stehendes Vermögen in Emvfang nehmen Gbcramt allda ,widrigenfalls aber gewärtigen solle , daß solches seinen - Lörrach . Mittwochs den 22ten künftigen Mo«
nächsten Anverwandten gegen Caution werde ausge - nats ist in dem Zielwirthshaus zu Krenzach dre Schul¬folgt werden . Ettlingen den tten September 1790 . dcnliquidation derer Zimmcrmann Johannes Herzs.

Amr allda . gische Eheleute allda , welche durch fceywillige Liegen«Rastatt . Der heimlich entwichene und beträcht ' schaftsvcrkauf sich Schuldensrcy zu machen gedenken ,liche Paßivrcchnungs • Rcccsse hinierlaffen habende festgesetzt . Diejenige nun , so Forderungen an die
herrschaftliche Zoll - und Fischercyverwaller , auch Herz»gische Eheleule zu machen haben , sollen solche
Schuikassaverrechner Georg Eggarth von hier , wird an grsagicmOrl und Tag unter Vorlegung derer Beweise
vorgeladcn , innerhalb 6 Wochen , a dato , sich dahier eingedcn , im Nichterscheinungsfall aber gewärtigen ,zu stellen und wegen seiner heimlichen Enlwcichung damit nicht weiter gehört zu werden . Lörrach den \auch Paßiorechnungs , Receffe zu verantworten , oder 25 len August 1790. ,
soll gcwäriigen , daß sein Name an den Galgen ae - (vberamr allda . ,
schlagen und er der Fürst !. Landen auf ewig verwic- Lörrach . Die.Glaubiger des Jacob Schaubhut , !
ftn werde. Rastgkl den zhten August >790 . Jerge Sohn in Eichen werden hiermit auf Freytag |

(vberamr alkda. den zglen September zu dem Ende vorgelaben , damit ^Rastatt . Wer an den heimlich cnrwtchnen Herr» sie bey der Fürst!. Stabrfthrciberey Schvpfheim ihr« ;
schafft . Zoll und Fischereyverwaltcr Georg Eggarth Forderungen an denselben auf diesen Tag unter Mit -
von hier eine rcchimasigc Forderung' hat , wird an - dringung der nöthigcn Beweise eingeben imd nichtdurch ausgcfordcn, solche binnen 6 Woche» , a dato Gefahr laufen , im Ausbleibungsfall damit abgewiescstin dahiesig Fürst!. Amlschrcibercy anzubringen und zu werden.' Lörrach den ihren Aug . 1790. .gehörig zu erweisen , auch sein etwaiges .Vorzugsrecht

'
ivberamr Röteln ,

charzuthukl , bey Verlust der ' Forderung. Rastatt den Sachen so zu verleihen sind .
28ten August 1790. Karlsruhe . Bey Frau Oekonomierath Eppkin

(vberamr allda . ist der obre und mittlere Stock, auf den aztcn Ock.Sreinbach . Alle diejenige , welche an die ausser zu verlehncn . Das Nähere ist bey ihr zu erfahren .Land ziehende Johannes Biödt und 8ranz Si - Lartsruhe . I » des
^ Kürschner Mennigs Be«mon Grekß zu Neuweier , Joseph Landete von Mü !« haussung , der Post gegenüber , sind z Logis hinten » ,

icnbach und Franz Göhringer von Sinzheim For . hinaus auf den 23 . Ocl . , zu verlchnen .
dcrung haben , werden anfDonnerstag denKten nächst - S achen so zu versteigern sind .'
künftigen Monats ^September , sub poen» prLLcluü Karlsruhe . Herr Obervogt von Schwarzenau '
früh 8 Uhr in hiesiger Fürst!. Amksschreiberey zu er. ist gesonnen , seine entbehrliche Effecten und Mobi-
scheinen hiermit vorgeladen . Signatum Smnbach den licn nächstkünstigen Montag den 6ten September ,
28tcn August 1790. h . an . Morgens um 9 Uhr tm£> so fortan, in seiner !

Amr allda . - Behausung öffentlich zu verstkssgcrn , de » Geldbetrag
Bühl . Der mit dem Verdacht eines Diebstahls aber durch den Hr. Rachsvcnvanbtc» Scheelmann ein »bcladne und in fremde Kriegsdienste gctrctne ledige ziehen und zweckmäßig verwenden zu lassen , welches zZkndrcs Rohlcr aus dem Bühlertha ! , wird hier- hiermit allen Kauflicdhabcrn zur Nachricht kund ge - Imit öffentlich vorgeladcn , sich dmnen 3 Monaten bey macht wird . Carlsrnhe den zken Scpt . 1790.

hiesigem Amt zu stellen und wegen jenen Verdachts Larlsruhe . Zu Versteigerung des in die Vcr .
eben so , als des Ausiriis zu verantworten, alS fon . mögcnS - und Schulden - Masse des verstorbne» Han.
sie» sein Namen an den Galgen geschlagen , sein Vcr- dclomann Johann Maihcus Mezen und feinen hin,
mögen cvnfisciri und er der Füistl . Landen verwiesen terblicbncn Wittib , 8riedrika gcbohrner Schenkin ge«
werden soll. Signatum Büht den 28ten Aug . 1790, hörigen , zu einer Spczerey - Handlung cingerichtctcn ,Amt allda . einseits neben Herrn Bürgermeister Schulzen , ander-

Lm mendingen . Der mit Zurücklassung weh- scits aber an der Straße auf das Erbprinzen Thor , ,1rem Schulden bvßlich ausgetrettcne Johannes Diehr der Post gegenüber gelegnen , wohl conditionirlen ^
von Bahlingcn wird öffentlich vorgelädcn , a dato in Haußcs, ' stamt dabcy befindlichen Garten , ist terminus
3 Monaten dahier zu erscheinen und wegen des döß- auf Dievstarzs den Uten Oct . d. I . ei» vor allem»!



« « beraumt morde ». ES haben daher - alle hierzu Lust -

tragende Personen stch an bemellem Tag , Nachmit¬

tags um 2 Uhr auf dem hiesigen RathhauS emzufin ,
den , die Conkikionen zu vernehmen und sodann der

Sleigrung abzuwarttn . Sign . Carlsruhe den 28tel »

August 1790 .
Vberamt allda.

. Bruchsal . Demnach auf Donnerstag den i6ten

des nächst einkrctenden Monal .s September früh um

10 Uhr in dahicilg Fürstlicher Hofkcllerey ein ansehnli¬
cher Vorrcnh Bruchmlcr nnd andrer Bruchheime

'
r

Weine von denen Jahrgängen 7787 und 1788 - gegen
Haare Zahlung öffentlich an den Meistbietenden » er¬

steigt wird , als wird solches dcS Endes zur Nachricht
bekannt gemacht , damit die desfallsige . Liebhabre auf

besagten Tag und Zeit dahier i» der Hoskrllcrcy stch

einsinden , die Proben an den Fässer nehmen und nach
Belieben in Steigerung sich emlassen können ., Bruch¬
sal den rSkcn August 1790 . . . .

üochfürstlich Gpeierische Hsfkellerey daselbst .
Sacken , so ; n verkaufen sind .

Earlsruhe . Im goldndn Lamm dahier , stehen

2 gute neue Kcsselfcucrspritzen , die , so gut als
,

eine

Magcnspritze , ein Mensch kann sie über ein 2 stockig«

lcs modellmästgcs Haus treiben , wofür man garanrirt
sehr wohlfeilen Preißes z» verkaufen , die Liebhaber
können sie alle Tage - probiren lassen . "

Zur Nachricht .
Earl « ruhe . Da der grose — über mein Lob

weit erhabene Leibarzt Zimmermann in seinem vor -

trcflichcn Werk von der Ruhr sagt : , , dir Ruhr ist

M ungeachtet ihrer oft sehr gelinden Natur doch auch

„ matt selten äusserst bösartig und äusscrst gefährlich ;»

so darf ich wehl nicht erst um Verzeihung bitten ,
wenn ich bey der seit einigen Wochen stch hier ver -

breiteuten Ruhikrankhcit das Publikum auf diese bey
der ungemein heissen, trockne » Witterung , Gefahr dro¬

hende Seuche aufmerksam mache und ihnen einige
allgemeine Vcrhallungsregcln zur Bewahrung vor der .

selben und zur Verhütung ihrer verheerenden Ausbrei¬

tung mitthejle .
Dieses aber muß ich zuvörderst bemerken , daß mei .

ne Mitbürger in diesem Aufsaz keine Rezepten , oder

allgemein spccifisch würkende Heilmiktcl gegen die Ruhr
seidst finden werden , sondern daß ich alle die , welche
würcklich schon mit Bauchgrimmen , Stuhlzwang , Rci ,

zen zum Erbreche », üblen bttlern Geschmack im Mund ,
Ekel vorSvciscn , Mattigkeit behaftet find , gerade zu an
geordnete Acrzlcn verweise und sie vor stopfenden ,
rusawmcnzichenken , erhizenden , fette » , öhligtcn Haus .
Mitteln eben so freundschaftlich warne , als ich ihnen
den eigenmächtigen Gebrauch der Brechmittel , der
Rhabarber rc. adrathe .

Nun wente ich mich zu den noch sich wohl befin¬

denden noch gar keine Spur von Ruhr ^empfindenden
Mitbürgern und ersuche sie, um dieser Kranckyeit
ausjuweisen , das ihrige durch Beobachtung folgen¬
der Lebensregeln beyzutragen :

I .) Nichts ist gewöhnlicher und dem Menschen dem
ersten Gefühl nach behaglicher , als sich bey dieser
schwülen Sommerhize sehr leicht zu kleiden , in der

Zugluft zu sitzen und sich besonders nach Sonnenun¬
tergang noch auf kühlen Steinen sizend, oder in der
Nachllnft mit Spaziercngehn recht gütlich zu thun ^
nichts ist ' aber der Gesundheit nachtheiliger und .nichts
macht ten Körper zur Ruhr fähiger , als dieser Hang
zur schnellen Abkühlung . Man muß daher sich nie,
mahlen der durchziehenden Luft ausfetzen , sich Mor »

genvs und Abends nicht entblöscn , sondern den Leib
eher - wohl bedecken und vorzüglich zur Nachtzeit , im
Schlafzimmer kein Fenster offen sichen lassen ,
rll . ) Da die in Gährung gerochene Galle haupt¬

sächlich der - Hauptzunder zur Ruhr , ist , diese Verderb -
nüß der Galle aber durch häufigen Genuß von Fleisch¬
speisen , fetten , aus Backwerck bestehenden Nahrungs¬
mitteln erzeugt und begünstigt wird ; so wähle ma »
statt dieser thicrischcn eine , aus dem Pflanzenreich , in

saure » Speisen bestehende Kost .
III . ) Wer sich sehr crhizt hat und stark ausdüilsteft

der hüte sich vor sehr kaltem Gelränck , um nicht , sta«
sich auf einige Augenblicke zu erquicken , den vchweiß
zu unterdrücken und .dadurch die Ruhr ohnfthlbar zu
bekommen, ^ dcnn der scharfe durch kaltes Gelränck , oder
sonstige Erkältung auf die Gedärme gelriebene Schweiß
ist eben so-, wie die verdorbene Galle , eine Hauplquelle
der Ruhr .

IV . ) Das reife Obst ist zwar nach dev Erfahrung
der Aerzle eher das Gegengift der Ruhr , als daß sol¬
ches dieselbe zu erzeugen im Stand wäre , allein der
Genuß des unreifen wurmigten , vor seiner Zeitigung
adzefaUcne Obstes muß um desto sorgfältiger vermieden
werben , je gewisser es ist, daß durch dasselbe die Ruhr
hccvorgedracht werden kann .

V .) Eltern die mit Wurmstoff behaftete Kinder ha¬
ben , müssen , vorzüglich bey der stch äussernden Ruhr ,
ihren Arzt bitten , ihnen passende Wurmmittel zu ver ,
ordnen , denn nicht jede gepriesene Wurmarzneycn , da
sie - meistens erhizende Eigenschaften besitzen , sind bey
dieser Jahrszeit ohne Unterschied anzuwcnben , sondern
können vielmehr durch ihre erhizende Kraft schädlich
werden .

VI . ) So nüzlich das kalte Baad dem Körper zu
feiner Stärkung ist ; so behutsam muß dasselbe bey der
iesigen Ruhrkonstitmion gebraucht und vorzüglich da¬
rauf Rücksicht genommen werken , daß man stch ja
nicht bey noch fühlbarer Ecylzung in das kalte Wal¬
ser seze , so wie man nach dem kalten Baad sich |>
gleich wohl bekleiden und bedecken muß .



' VH . ) Sv wie die Uebersättigung
'

oder da - überla .
den des MagenS mit Speisen jederzeit der Gesund ,
heit nachtheilig ist ; so wird sie eS vorzüglich bry gro «
ser Hize , welche die Verdauungswerkzeuge ohnehin
schwächt und man muß daher jene heilsame Regel :
alsdann schon zu essen aufzuhörcn , wenn man noch
Eslust hat , besonders jezt genau beobachten , weil man
sonst durch Uebersätkigung nur allzuleicht zur Ruhr
empfänglich wird .
> VIII . ) Man leg « doch ja das Vorurtheil ab , daß
man sich von der Ruhr durch den häufigen Genuß ge,
» ürzhafter , hiziger Speisen und Getränke verwahren
könne , diese bringen die Galle in Gähruug , vermin .
Hern den wohlthätigen Schleim der Gedärme und be¬
günstigen das Umsichgreifen der Ruhr .

IX . ) Ich muß endlich noch bitten , auch dieses Vor «
« rtheil abzulegen , als müsse man wenn die Ruhr
herrscht , die saure oder gestandne Milch meiden , der
mäßige nicht unmittelbar auf eine starke Erhizung
erngewendete Gebrauch derselben ist ein wahres Vor «
- rugungsmittel gegen dir Ruhr , besonders wenn sie
« icht fett genossen wirb . Carlsruhe den 28ten Au .
iust 1792 .

Schweickhard Or .
Carlsruhe . Da man die Verfügung getroffen

hat , daß der mit 50 fl . verfallene bisjährige Ziniisbr -
irag aus denen von weyland Herrn Geheimenrathund
Obervogt v.on Schmidtburg für die Carlsruher Ar¬
men gestiftete Kapital von 2000 fl. den Wittwen des
Stifters gemäs , nächsten Freitag den Zten September
d . I . an 84 . dürftige Personen , ohne Abbruch an
dem sonstigen Almosen , das viele derselben genicsen ,
öffentlich ausgelhcilt werden wird . So wird solches
hierdurch bekannt gemacht . Carlsruhe den zoten
August 1790 .

Markgräfl . Bad . polizey - Deputation .
Carlsruhe . Hospital - Vorsteher für den Monat

September ist Herr Kammerrakh Lloß .
In Macklots Hofbuchhandlung in Carlsruhe

ist wieder neu angekommen und zu haben .
Llobb ( E - von ) Handdüchlein für das Landvolk . 12 .

Augsb . 1790 . 15 kr.

Marktpreis vom

Llobb neue moralische wahrhafte lehrreiche Be .
gcdenheilen in iraliänischer Sprache versaßt , mit
deutschen Anmerkungen und nvrhwcndiger Erklärung
versehen . 8 . Augsb . 1788 -

Leiser Nawrichr von einigen neuen Verrichtungen bey
physikalischen Erperimcnten besonders von einer Luft ,
pumpe , mit , einem Kupfer . 8 - Basel 1792 . 12 kr .

Sammlung auserlesener Stellen zum Gebrauch für
Stammbücher , aus den beßlen deutschen , französt .
schen und lateinischen Schriftsteller ausgezogen . 8 .Nürnb . 1789 . 36 kr.

Gebohrne .
Carlsruhe . Den 28ten August Margarethe Doro ,

thee , Vater : Jacob Korber , Burger und Schreiner ,
meister . Den zoten Johann Jacob Joseph , Vater :
Philipp Friedrich Paul , Burger und Pcruquemacher «
meister . Eodem Wilhelmine Katharine , Vater : Jo «
Hann Melchior Binder , Burger und Schuhmacher ,
meister .

Gestorbne .
Carlsruhe . Den 25 . Aug . Jungfer Caroline Louise

Fvitzin , Johann Christoph Fritzen , Fürstl . Hoflaquai «
Tochter , alt 20 Jahr und 2 Monat . Den 27M1Carl Friedrich , Johann Bemamin Orthen , Hoffrisscurs
bey der Frau Erbprinzefsinn Hochfürstl . Durchlaucht
Sohn , alt S Jahr , 11 Monat und 9 Tag . Den
28ten Carl Christian , Herr Friedrich Harimann Bar¬
ken , Fürstl . Rechnungsrakhs , Sohn , alt 8 Jahr , 6
Monat und 20 Tag . Eodem Lukretie Catharme , ein
ZwiUii ' gskmd , Johannis Försters , Burgers und
Schuhmachermeiftcis , Tochter , alt >8 Tag . Den
zoten Jungfer Susanne Sophie , weiland Hr . An¬
dreas Ehrenfried Fvrstmeyers , gewesnen Fürstl . Kam «
mermusicus , Tochter , alt zi Jahr , z Monat und
26 Tag . Eodem Philipp Friedrich , Väter : Herr
Friedrich Reinhard Görmg , Amisverwalter und Rennt »
meister in Idar , alt io Jahr , 9 Monat .

C 0 u p t i r t e.
Carlsruhe . Den 29K » Aug . Christian Friedrich

Kapplcr , Herrschafrl . Reulknecht , mit Marie Christia¬
ne, weiland Hansjcrg Ungerbühlers , Burgers in Sulj -
feld Tochter .

ziten August. 1790.
Frucht - CarlS- Durlach Sechenschayung . LarlSruve.

V - Ä Vpreise . ^ ^rude .̂ Pf- Lot . kr .
D«S Malter . fl. Ikr. ff. kr. Weck, oder Gemme — 14 2
Alt Korn. 61— 6 - * Weiß Drod . . . - 1 • 3 6
Reu Korn. 5 )

2o 5 20 - dito . . . . — — —
Alt Kernen. lOi—— io — Schwarz Brod . . 2 — 5
Reu Kernen. 950 9 50 Dito Drod - . . 4 — 10
Writzen. 8,32 8 32 üeeonomilch Drod — — —

Danach
Fleisch schatzung .

Das Pfund .
Rindfleisch guttS
Schmalfleisch .
Hammelfleisch .
Kalbfleisch . . .
Schweinefleisch .

üj D
uilvchkr .

kr .

8 8

7 7

7 7

64 6 £

iT 17
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